
Saison 2022/23

1A BEZIRKSLIGA UNTERFRANKEN-WEST
1B KREISKLASSE ASCHAFFENBURG II

1C B-KLASSE ASCHAFFENBURG III

Als Genossenschaftsbank ist für uns der 
Nachhaltigkeitsgedanke im Ursprung 
des Geschäftsmodells verankert. 
Wir gehören unseren Mitgliedern und 
binden sie in die demokratischen Ent-
scheidungsprozesse ein. Unser Handeln 
ist partnerschaftlich, transparent, fair und 
solidarisch. Ganz nach den traditionellen 
genossenschaftlichen Werten. Hilfe zur 
Selbsthilfe. Wirtschaftlichen Erfolg verbin-
den wir mit verantwortlichem Handeln 
und engagieren uns in sozialen und 
vielen gesellschaftlichen Bereichen.
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SUPER-SPORT-SONNTAG
Hallo Fußballfreunde!

Wir freuen uns, dass ihr heute auch wieder eine Ausgabe des

Ploimer Kicker in den Händen halten könnt.

Ihr werdet heute Zeuge einer Seltenheit bei den ploimer

Fußballern in dieser Saison… alle drei Aktivenmannschaften

spielen mal wieder daheim. Das heißt für die Schipp-Truppe: früh aufstehen, für den

Grilldienst: mehr Würstchen für hungrige Spieler einplanen und für alle Fans: ein toller

Super-Sport-Sonntag am Stadion an der Spessartstraße.

Gerade beim zweiten Punkt scheint es im Fußballbezirk doch deutliche Unterschiede

zu geben. Vergangene Woche hungerten ploimer Fans in der Ferne. In

Oberbessenbach war die Wurst schnell aus und in Hain war in der verpachteten

Wirtschaft an einem Bezirksligatopspiel “geschlossene Gesellschaft”. Sachen gibt´s

die gibt´s gar nicht…

Fußball gespielt wurde natürlich auch.Dazu im Folgenden mehr.

Nach dem Unentschieden ist vor dem Unentschieden. Unser Aktiver hält sich tapfer

und profitiert von schlechten Fantipps, so dass es im Ploimer Kicker Tippspiels nach

dem Gleichstand … heute zum erneuten Aufeinandertreffen zw. Jonas Rosenbaum &

Tobias Hartig im beliebten Bezirksliga-Spieltagstippspiel kommt.

Wir wünschen viel Spaß beim Schmökern.

APROPOS UNENTSCHIEDEN…
Im Topspiel des letzten Spieltags kam es zum Aufeinandertreffen zwischen Hain und

der 1A. In der Ferne konnte sich die Hildenbeutel-Truppe auf Leon Deboy verlassen,

der nur einmal hinter sich greifen musste. Wie auch im Hinspiel spannend bis zum

Schluss, jedoch ohne Sieger wurde die Partie beendet.

Nach dem Topspiel ist vor dem Verfolgerduell. Auch hier stehen die Vorzeichen auf

Gleichstand. Gleiches Torverhältnis, exakt gleich viele Geschossene, wie kassierte

Tore (35:25) und natürlich gleich viele Punkte (32 Pkt.) entsprechend die Platzierung

(Platz 5). Im Hinspiel? Ein Unentschieden. Die letzten 3 Aufeinandertreffen: alle

Remis. Die Redaktion erwartet ein enges und interessantes Spiel.
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1B VERGEIGT PUNKTSPIELAUFTAKT
Außer Spesen nichts gewesen … Auf der roten Erde von Oberbessenbach konnte die 1B

an Ihre Testspielerfolgsserie nicht anknüpfen. Nach der Niederlage, gilt es heute gegen

Strietwald wieder zu Punkten, wenn man sich im oberen Drittel festsetzen möchte. Die

Gäste sind mitten im Abstiegskampf und konnten vergangene Woche in einem turbulenten

Spiel mit 5:4 über die SG DjK/TuS Leider II gewinnen. Im Hinspiel tat man sich lange

schwer und konnte erst in der 79. Minute auf die Siegesstraße einbiegen. Auch heute

kommt es darauf an, wie man den Kampf an nimmt.

#NURSTARS FINDEN SPÄT DEN WEG INS TOR
In einem Spiel auf ein Tor musste die 1C lange Bangen. Wie im Hinspiel machten die

Hausherren aus wenig viel und verwandelten mit ihrer einzigen Chance im Spiel den

ersten Treffer des Tages. Es sollte bis zur 75.Minute dauern, bis die 1C ausglich und

getreu dem Motto von Juventus Turin “fino alla fine” am Ende doch noch vollkommen

verdient als Sieger vom roten Platz ging. Umso wichtiger, keine Punkte verpasst zu haben,

da die Verfolger gepatzt haben. Möchte die 1C ihre Ambitionen bestätigen, ist Siegen

heute Pflicht.

VIELE GRÜSSE
DIE REDAKTION





TSV BEZIRKSLIGA TIPPSPIEL
Wenig Partien. Wenig Punkte. Heute also noch

einmal.

“Getreu meinem Credo ‘15km - Rosenbaum’, ist für

mich noch nicht mal Halbzeit. Gegen Tobi verliere ich

nur im Schafkopf“ - Jonas Rosenbaum

Tobis Kampfansage: “Wie zu meinen besten Zeiten: Gegen dich gewinne ich am Liebsten.”

21. Spieltag Aktiver FAN

TSV Heimbuchenthal
v
s Spfrd Sailauf 2:0 2:1

TSV Keilberg
v
s TV Wasserlos 1:1 1:3

TSV Eisingen
v
s SC Schwarzach 2:2 1:1

TuS 1893
Aschaffenburg-Leider

v
s SSV Kitzingen 3:1 2:0

SV Frankonia
Mechenhard

v
s

SpVgg
Hösbach-Bahnhof 1:2 1:2

TSV Kleinrinderfeld
v
s

FC Viktoria
Mömlingen 2:3 1:3

TSV Pflaumheim
v
s TSV Lohr 3:2 2:0

TSV
Neuhütten-Wiesthal

v
s DJK Hain 0.3 1:2

Tippspielregeln:

Richtiges Erg.: 4 Pkt. Richtige Tordiff.: 3 Pkt

Tendenz/Unentschieden (falsches Erg.) 2 Pkt.

Der Gewinner des Spieltages wird auch in der nächsten Kickerausgabe wieder am

Tippspiel teilnehmen.





Wirtschaftsdienst 2022/23

Woche DG Verantwortlich

20.03-26.03 8 Tobi Raab

27.03-02.04 1 Peter Marquardt

03.04-09.04 2 Jürgen Sauer

10.04-16.04 3 Thiemo Jordan

17.04-23.04 4 Rene Maier

24.04-30.04 6 Manfred Rausch

01.05-07.05 5 Tischtennis

Sonntags auch mal zapfen?
Wir freuen uns über jede Unterstützung.

-> Einfach mal Philipp Gerlach oder Patric Becker ansprechen.





SPIELTAG TSV PFLAUMHEIM 1A

21. Spieltag

25.03.23 14:30 TSV Heimbuchenthal vs Spfrd Sailauf

25.03.23 16:00 TSV Keilberg vs TV Wasserlos

25.03.23 16:00 TSV Eisingen vs SC Schwarzach

26.03.23 15:00
TuS 1893
Aschaffenburg-Leider vs SSV Kitzingen

26.03.23 15:00
SV Frankonia
Mechenhard vs

SpVgg
Hösbach-Bahnhof

26.03.23 15:00 TSV Kleinrinderfeld vs FC Viktoria Mömlingen

26.03.23 15:00 TSV Pflaumheim vs TSV Lohr

26.03.23 15:00
TSV
Neuhütten-Wiesthal vs DJK Hain





Bezirksliga Unterfranken-West Sp S U N Tore Dif. Pkt

1
TuS 1893
Aschaffenburg-Leider 19 17 1 1 45:10 35 52

2 DJK Hain 20 12 4 4 65:28 37 40

3 SpVgg Hösbach-Bahnhof 20 12 3 5 46:28 18 39

4 TV Wasserlos 19 10 3 6 60:45 15 33

5 TSV Lohr 18 9 5 4 35:25 10 32

5 TSV Pflaumheim 19 9 5 5 35:25 10 32

7 TSV Eisingen 18 9 4 5 35:29 6 31

8 SC Schwarzach 19 10 0 9 49:33 16 30

9 TSV Heimbuchenthal 19 7 4 8 34:32 2 25

10 SV Frankonia Mechenhard 20 7 2 11 30:45 -15 23

11 TSV Keilberg 19 6 4 9 25:28 -3 22

12 FC Viktoria Mömlingen 20 5 4 11 33:55 -22 19

13 TSV Neuhütten-Wiesthal 19 4 6 9 28:38 -10 18

14 SSV Kitzingen 18 5 2 11 22:47 -25 17





SPIELTAG 1B

17. Spieltag

26.03.23 13:00
SG DJK II / TuS Leider
II

v
s

(SG)SpVgg
Hobbach/Wintersbach/

26.03.23 13:00 TSV Pflaumheim II
v
s SG Strietwald

26.03.23 15:00
BSC
A'burg-Schweinheim

v
s

FSV
Hessenthal/Mespelbrunn

26.03.23 15:00 FC Kickers Gailbach
v
s SV Stockstadt

26.03.23 15:00 SV Großwallstadt
v
s FC Oberbessenbach

26.03.23 15:00 Spfrd Hausen
v
s TSV Ringheim

26.03.23 15:00 TSV Soden
v
s SV Vatan Spor A'burg II

#N/
A

v
s

#N/
A





Kreisklasse AB II Sp S U N Tore Dif. Pkt

1 BSC A'burg-Schweinheim 16 12 4 0 46:19 27 40

2 SV Vatan Spor A'burg II 16 11 3 2 50:17 33 36

3 SV Stockstadt 16 8 4 4 36:30 6 28

4 TSV Pflaumheim II 16 8 2 6 30:34 -4 26

5

(SG)SpVgg
Hobbach/Wintersbach/Krause
nbach 16 8 0 8 32:32 0 24

6 FC Kickers Gailbach 16 7 2 7 43:41 2 23

7 FSV Hessenthal/Mespelbrunn 16 6 5 5 21:20 1 23

8 SG DJK II / TuS Leider II 16 6 4 6 47:40 7 22

9 TSV Soden 16 5 4 7 32:36 -4 19

10 FC Oberbessenbach 16 5 2 9 29:46 -17 17

11 SV Großwallstadt 16 5 2 9 24:30 -6 17

12 TSV Ringheim 16 4 4 8 26:37 -11 16

13 SG Strietwald 16 4 1 11 26:41 -15 13





FC OBERBESSENBACH-TSV PFLAUMHEIM 1B 2:0
Auf dem schwer zu bespielendem Nebenplatz war „Fußball spielen“ kaum

möglich gewesen und so entwickelte sich ein Spiel mit ausschließlich langen

Bällen nach vorne. Die Gastgeber waren sehr robust in den Zweikämpfen

und erarbeiteten sich dadurch ein leichtes Übergewicht, hatten jedoch

genauso wie wir kaum Torchancen. Die Beste vergab der Gästestürmer als

er im Strafraum angespielt wurde und sein abgefälschter Schuss an den

Pfosten sprang. Die daraus resultierende Ecke war gleichbedeutend mit der

Führung der Gastgeber, denn wir waren in der Mitte nicht eng genug an

unserem Mitspieler und so konnte dieser mit einem langen Bein aus 8

Metern einnetzen.

Für den zweiten Abschnitt nahmen wir uns nochmal viel vor und stemmten

und gegen die drohende Niederlage. Mehr als 2-3 Halbchancen sprangen

aber leider nicht heraus. Auch die Gastgeber hatten im zweiten Durchgang

keine nennenswerte Torchance mehr bis sie kurz vor Schluss nochmal einen

Eckball zugesprochen bekamen und diesen

direkt verwandelten und so den Sieg unter

Dach und Fach machten.

Fazit: In einem insgesamt ( auch durch die sehr

schlechten Platzverhältnisse) schwachen

Kreisklassespiel eine am Ende verdiente

Niederlage, die uns aber nicht von unserem

Weg abbringen wird. Nächste Woche gehts

dann weiter, wenn es gegen Strietwald dann

hoffentlich die ersten drei ganz wichtigen

Punkte gibt. Kopf hoch, Männer!

Es spielten: Yannick Raab, Christopher

Marquart (86. Henry Hock), Daniel Lutz,

Dominik Marquart, Marius Baumstark, Christian

Hock, Paul Hock, Simon Schediwy ( 74. Valentin Jordan), Florian Schwarz,

Tim Ebert ( 65. Rouven Pollok), Luca Oligmüller





VEREINSINFOS TSV LOHR
Trainer: Christian Schmitt, Alexander Mann

Saisonziel: oberes Drittel

Meistertipp: TuS Aschaffenburg-Leider

Zugänge: Patrick Meder (SV Rieneck), Kenneth Blenk (TuS Frammersbach), Dominik

Mann (SV Teutonia Köppern), Steffen Bold (SG Laudenbach/Himmelstadt), Sandro Nagl

(TSV Partenstein), Sulless Moses (RT Bamberg), Luca Haas, Tolga Kaya (beide DJK

Wombach), Tim Wagner, Ciro Esposito, Ramon Schmitt, Nils Forthofer, Brian Roth, Manuel

Englert, Alessio Martello, Laurenz Mehling (alle eigene Jugend)

Abgänge: Dominik Bathon (TuS Frammersbach), Kai Belz (TSV Karlburg), Alex Jesser

(VfB Reicholzheim), Manuel Englert (FSV Esselbach/ Steinmark), Eray Özbay (TV

Marktheidenfeld), Christian Spahn (Spvgg Waldzell/Ansbach/ Roden), Eric Drescher (DJK

Wombach), Ben Frech (TSV Partenstein), Erhan Dogan (Karriereende)

Kader: Tor: Florian Herbert, Felix Schneider, Tobias Straub

Abwehr: Marcel Herteux, Tobias Staub, Philipp Steger, Julian Genheimer, Moritz Muth,

Sebastian Puglisi, Alessandro Englert, Moritz Durchholz, Filipe Esteves, Nils Forthofer,

Thomas Morr, Brian Roth, Ciro Esposito, Kenneth Blenk, Luca Haas, Patrick Meder

Mittelfeld: Christian Schmitt, Görkem Saydam, Markus Füller, Felix Müller, Jens

Kirchgeßner, Ferat Demir, Andreas Genheimer, Ardit Bytyqi, Gianni Mobilia, Fathi Aytac,

Johannes Emmert, Linus Franz, Alessio Martello, Laurenz Mehling, Felix Müller, Abdou

Ngom, Henrik Stoffels, Tim Wagner, Steffen Bold, Tolga Kaya

Angriff: Roland Emrich, Andy Egert, Albert Grenz, Kevin Klisch, Fabian Lurz, Manuel

Englert, Dominik Mann, Ramon Schmitt, Abdulwahab Attal, Sulless Moses, Sandro Nagl





B-Klasse 4 Sp S U N Tore Dif. Pkt

1 TSV Pflaumheim III 11 8 1 2 38:15 23 25

2 SV Stockstadt II 11 7 2 2 40:20 20 23

3 SV Großwallstadt II 11 7 1 3 23:12 11 22

4 FC Sinar Aschaffenburg 9 7 0 2 34:19 15 21

5 TSV Ringheim II 11 5 2 4 21:21 0 17

6 FC Sham Aschaffenburg 11 5 2 4 29:16 13 17

7 SV Vatan Spor A'burg III 11 4 0 7 36:44 -8 12

8 FC Kickers Gailbach II 11 2 2 7 13:25 -12 8

9 SpVgg Grünmorsbach II 11 1 2 8 12:56 -44 5

10 SG Bessenbach II 11 0 4 7 14:32 -18 4

11 SV A'burg-Damm II zg. 0 0 0 0 0:0 0 0





EARLING ERLÖST #NURSTARS
SG BESSENBACH II - TSV PFLAUMHEIM 1C 1:2 (1:0)

Im Vorspiel der 1B in Oberbessenbach ging der ploimer Tabellenführer als klarer Favorit in

die Partie. Auf dem kleinen Nebenplatz drang die 1C ab der ersten Minute auf den

Führungstreffer, scheiterte jedoch meist an sich selbst oder an einem Bein der Gastgeber.

Unter Anderem ein Doppelabschluss aus Knapp 10m (17.min) von Marcel Seidel, ein

strammer Schuss von Marco Becker knapp am Pfosten vorbei (21.min), sowie zwei

Kopfbälle von Patric Becker (22. & 25.min)

machten Hoffnung auf die ploimer Führung.

Frei nach dem deutschen Sprichtwort

“Hoffnung ist die Wiese, auf der die Narren

grasen” oder im Fußball vereinfacht

ausgedrückt: machste du die Dinger vorne

nicht rein, fängst du dir hinten eins…

machten die Gastgeber nach einem

gescheiterten Klärungsversuch aus wenig ..

viel und gingen in Führung. Für die 1C nur

ein kurzer Schock und weiter ging der

Offensivdrang. Es sollte jedoch bis zur

75min dauern, bis Andi Braun nach

Traumflanke von Podcastschwarm Marvin

Paul zum Ausgleich “einstirnte”. Im

Anschluss wollte man den Sieg umso mehr

und konnte nach toller Vorarbeit von Dennis Hock und Patric Becker, in Sagengestalt von

Marcel “Earling” Seidel zum Siegtreffer einschieben. Am Ende blieb der Fußballgott fair

und belohnte die Geduld der Dritten Mannschaft mit einem Sieg. Diese Tugend kann auch

in künftigen Spielen wertvoll sein.





PODCASTTIPP

KABINENGEFLÜSTER MIT MARVIN PAUL - SPIELER DER 1C
UND HANDBALLER BEI DER HSG BACHGAU

HTTPS://SPOTIFY.LINK/LILH27PWLYB

https://spotify.link/LIlh27pWlyb




WER IM … GEBURTSTAG HAT

Zum Wiegenfeste nur das Beste!!

Aufgeführt werden zunächst alle Aktiven-Geburtstage, so wie uns bereits bekannte

Runde-Geburtstage. Alle Angaben wie immer ohne Gewähr!

Geburtstag vergessen? -> Bitte Meldung an redaktion@tsv-pflaumheim.de !

Vorname Nachname Geburtsdatum Gratulation zum...

Marius Baumstark 10.03.1997 26

Hans Hock 10.03.1944 79

Juergen Spielmann 15.03.1976 47

Jakob Berger 18.03.1997 26

Sebastian Goldhammer 22.03.1995 28

Walter Leingang 22.03.1986 37

Bruno Schneider 23.03.1963 60

Noah Strunz 31.03.2002 21

Daniel Brönner 01.04.1983 40

Lukas Reinhard 03.04.1998 25

Marius Thomas 03.04.2000 23

Hasan Demirci 05.04.1993 30

Tobias Hartig 08.04.1987 36

Joshua Klupp 08.04.1983 40

David Groha 11.04.1991 32

Samuel Savasta 12.04.2003 20

mailto:redaktion@tsv-pflaumheim.de




MAIN-KICK

BAHNHOF RÜCKT HAIN IM KAMPF UM PLATZ ZWEI AUF DIE
PELLE

- SPIELVEREINIGUNG GEWINNT DAS DERBY GEGEN KEILBERG
KNAPP

Foto: Fred Gasch

Mit etwas Glück ist Spitzenreiter TuS Leider in der Bezirksliga Unterfranken-West nach der

ersten Niederlage auf den Erfolgspfad zurückgekehrt: In Wasserlos siegte die Bolze-Elf

knapp mit 1:0. Das gleiche Resultat erzielte Hösbach-Bahnhof gegen Keilberg und rückt

damit bis auf einen Punkt an Hain heran, das sich gegen Pflaumheim mit einem 1:1

zufriedengeben musste. Im Abstiegskampf treten Mömlingen und Sailauf nach

Heimniederlagen auf der Stelle. Neuhütten-Wiesthal hat dafür den Anschluss an

Mömlingen geschafft. Heimbuchenthal nahm in Kitzingen zumindest einen Zähler mit. Mit

leeren Händen kehrte Frankonia Mechenhard vom Aufsteigerduell aus Eisingen zurück.





TSV Eisingen - Frankonia Mechenhard 2:0 (0:0). - In der ersten Halbzeit sah es nicht

schlecht für die Untermain-Elf aus. Trainer Christian Stapp: »Wir dominierten und hatten

drei gute Chancen. Zweimal liefen wir frei aufs Tor, einmal ging der Ball aus dem Gewühl

heraus knapp am Pfosten vorbei. Eigentlich müssen wir zur Pause vorne liegen.«

In der zweiten Halbzeit bot sich auf dem schwer bespielbaren Platz ein anderes Bild.

Eisingen war nun immer wieder durch Standards gefährlich, das 1:0 durch Kopfball nach

Eckstoß war die Folge. Stapp: »Danach haben wir umgestellt, schnupperten am Ausgleich,

aber die Gelb-Rote Karte für Marc Baldringer hat uns ausgebremst.« Am Ende bekam

Eisingen noch einen Elfmeter zugesprochen, der zum 2:0 führte. Zu allem Überfluss flog

auch noch Gabriel Berninger mit Gelb-Rot vom Platz.

Schwarzach nutzt Standards

Viktoria Mömlingen - SC Schwarzach 2:3 (0:2). - Die Mömlinger starteten denkbar

schlecht und ließen sich zweimal durch Standards der Gäste überraschen. Insbesondere,

dass der kleinste Spieler auf dem Feld, SC-Akteur Geitz, nach Freistoß einen

Kopfballtreffer erzielen durfte, brachte Viktoria-Sprecher Jörg Graumann auf die Palme.

»Ich weiß nicht, was da los war.« Ab der 25. Minute gewann seine Elf Oberwasser und

kam zu dicken Chancen, aber einmal traf Bystrek den Ball nicht sauber, einmal landete die

Kugel an der Latte. Mit Beginn der zweiten Halbzeit war der Schwung wieder raus. »Die

Gäste haben das Ergebnis verwaltet, waren trotzdem gefährlich. Krämers Kopfball zum 1:2

ließ die Hoffnung kurz aufkeimen, ein Kontertor stellte schnell den alten Abstand wieder

her, Büttners 2:3 kam zu spät. Nach Spielende sah Krämer noch Rot wegen Beleidigung

des Schiedsrichters. Das darf einem erfahrenen Mann wie ihm nicht passieren.« so

Graumann. Zu allem Unglück musste Tobias Bystrek mit einer Achillessehnenverletzung

vom Platz.

SSV Kitzingen - TSV Heimbuchenthal 1:1 (1:1). - Nicht zufrieden mit dem Remis war

Heimbuchenthals Spielertrainer Fabian Thiel. »Ein Sieg wäre ein Befreiungsschlag

gewesen. Die Chancen waren da. Tim Grünewald hat den ersten Elfer verwandelt, ist aber

beim zweiten Mal gescheitert. Und Philipp Dissler läuft zweimal frei aufs Tor, scheitert aber

einmal am Keeper und einmal schiebt er vorbei.« Doch am Ende musste seine Elf sogar

noch um den einen Zähler zittern: Kitzingen witterte in der Schlussphase seine Chance

und drückte mit aller Macht auf den Siegtreffer.

DJK Hain - TSV Pflaumheim 1:1 (1:0). - Ein echtes Spitzenspiel erlebten die 250

Zuschauer im Seebachtal. Hain ging schnell in Führung: Kayakirans Geschoss konnte

Keeper Deboy noch abwehren, doch Badowski stand goldrichtig und schob ein.

Pflaumheim schüttelte sich kurz, war aber in der Folge zumindest ebenbürtig. Kellner hätte

ausgleichen können, für Hain traf Braun nur die Latte. Die 20 Minuten nach der Pause

gehörten dann den Gästen, mit einer Zeitstrafe für Kirchner, der zuvor den Ausgleich

markiert hatte, endete die beste Phase für die Bachgau-Elf. Nun war Hain wieder obenauf,





Meßner und Kayakiran scheiterten am starken Gästekeeper. Hains Sprecher Wolfgang

Schramm: »Das war ein würdiges Topspiel gegen einen starken Gegner, die Lage im

Kampf um den zweiten Platz bleibt spannend.«

Spvgg Hösbach-Bahnhof - TSV Keilberg 1:0 (1:0). - Im Derby erzielte Patrick Schneider

den goldenen Treffer kurz vor der Pause. »Mir war die Schwere der Aufgabe bewusst.

Keilberg ist immer unangenehm, aus den weiten Einwürfen entstehen immer wieder

gefährliche Situationen. Trotzdem müssen wir den Sack früher zumachen, Pfosten und

Torwart haben das aber verhindert. Das hat mich heute wieder viele graue Haare gekostet.

Aber wir haben auch so gut wie nichts zugelassen, sodass der Sieg auf alle Fälle in

Ordnung geht.« berichtete Bahnhof-Trainer Jürgen Baier.

Sven Bolze bestraft Fauxpas

TV Wasserlos - TuS Leider 0:1 (0:1). - Ein einziger Fehler im Spielaufbau des TV

genügte dem Tabellenführer, um mit dem Sieg in Wasserlos in die Erfolgsspur

zurückzufinden. Sven Bolze bestrafte den Fauxpas eiskalt. »Leider hatte vor der Pause die

etwas besseren Chancen, aber wir waren gleichwertig. In der zweiten Halbzeit haben wir

sie hinten reingedrückt. Leider hat uns die Durchschlagskraft heute gefehlt, aber

ansonsten haben wir ein super Spiel gemacht. Aber unser Anspruch ist ja nicht der

Aufstieg, sondern schnellstmöglich 40 Punkte zu erreichen und mit solch couragierten

Auftritten wie heute sollte das gelingen.« war TV-Spielertrainer Patrick Emmel trotz

Niederlage nicht unzufrieden.

Spfr. Sailauf - TSV Neuhütten/Wiesthal 0:2 (0:0). - Neuhütten/Wiesthal steht nach dem

2:0-Sieg in Sailauf nicht mehr auf einem direkten Abstiegsplatz. Schlüssel des Erfolgs war

TSV-Stürmer Steffen Münster, der mit seinen beiden Treffern in einer vor allem in der

ersten Hälfte chancenarmen Partie einen großen Beitrag zum Sieg leistete. Erst nach dem

Pausentee resultierte die spielerische Überlegenheit der Gäste, bei denen die

Kreativmomente des ausgefallenen Spielmachers Felix Schanbacher schmerzlich vermisst

wurden, auch in Chancen, von denen Münster in der 70. Minute eine zum erlösenden 1:0

für die Elf von Alexander Schubert abstaubte. Auch in der Nachspielzeit landete das Leder

nach einem TSV-Konter und einem Abschluss von Kapitän Christian Kunkel vor Münsters

Füßen - die Nummer 13 des TSV staubte mühelos ab. Als »nicht schön, aber wichtig«,

beschrieb TSV-Coach Alexander Schubert den hart umkämpften Dreier.









GROSSWALLSTADT HOLT ERSTEN AUSWÄRTSSIEG UND
STRIETWALD GEWINNT KURIOSES DERBY

VIELE TORE
Der SV Großwallstadt hat in der Kreisklasse Aschaffenburg 2 einen guten Start ins

Punktspieljahr 2023 erwischt und durch einen 3:1-Sieg in Ringheim die ersten Punkte auf

fremdem Terrain eingefahren. Strietwald und Leider lieferten sich ein torreiches Derby. An

der Tabellenspitze nutzte Vatan Spor II das Schweinheimer Remis und kam auf vier Zähler

an den BSC heran.

SV Vatan Spor II - Spfr. Hausen 6:1 (2:1). - Der Ligazweite feierte trotz einer

zwischenzeitlichen Schwächephase einen souveränen Sieg und schenkte den

Sportfreunden am Ende ein halbes Dutzend ein. Schon nach dem ersten Abschnitt hätten

die Gastgeber höher führen müssen. Der dreifache Torschütze Sebastian Iorga stach aus

einer starken Heimelf heraus. Hausen übernahm wieder die Rote Laterne.

TSV Ringheim - SV Großwallstadt 1:3 (0:1). - Der SVG kann auch in der Fremde

punkten und kam im Derby zum ersten Auswärtssieg in dieser Saison. Schon die

Pausenführung war verdient. »Auch nach dem Wechsel haben wir kein Mittel gefunden,

um das Spiel zu drehen. Trotz des Abrutschens in die Abstiegszone bleiben die Köpfe

oben und der Blick ist auf das wichtige Spiel in Hausen gerichtet«, gab Ringheims

Sportlicher Leiter Michael Wiener die Richtung vor.

SG Hobbach/Wintersbach/Krausenbach - Kickers Gailbach 1:4 (1:0). - Die SG kommt

auf eigenem Geläuf nicht in die Spur. Nach einem guten Start ging es zwar mit einer

knappen Führung in die Kabine. »Nach der Pause haben wir aber völlig den Faden

verloren, waren fahrig in den Aktionen und haben es dem Gast wirklich leicht gemacht. Die

Niederlage geht auch in der Höhe in Ordnung«, konstatierte SG-Pressewart Timo Schäfer.

SV Stockstadt - BSC Schweinheim 3:3 (1:0). - »Wenn ich es neutral bewerten müsste,

sind hier heute die besten Mannschaften der Kreisklasse aufeinandergetroffen«, meinte

SV-Berichterstatter Frank Schierstein nach der spannenden Partie. Obwohl sich der SV

dreimal eine Führung nehmen ließ, und in der Schlussphase dem möglichen Siegtreffer

näher war, sprach Schierstein von einer gerechten Punkteteilung.

FSV Hessenthal/Mespelbrunn - TSV Soden 2:2 (0:1). - Soden wirkte nach dem Treffer

zum 2:0 (72.) wie der sichere Sieger, doch die Schlussphase unterhalb der Hohen Warte

hatte es in sich. Ein Platzverweis für den TSV und der anschließende Anschlusstreffer

leiteten die Wende ein. Fünf Minuten vor dem Ende erzielten die Platzherren den





2:2-Endstand. »Auch wenn wir im Anschluss noch die Chance auf das 3:2 hatten, geht des

Remis in Ordnung«, betonte FSV-Sprecher Sebastian Spatz.

FCO nimmt Revanche

FC Oberbessenbach - TSV Pflaumheim II 2:0 (1:0). - Die Heimmannschaft revanchierte

sich für die klare Niederlage im Hinspiel und feierte den dritten Sieg in Folge. Sie stand

sicher in der Defensive und überstand auch eine kurze Unterzahl. »Wir waren heute

einfach die bessere Mannschaft. Das Highlight war der Treffer zum 2:0 durch David Czech

per direkt verwandelter Ecke«, betonte FC-Abteilungsleiter Thorsten Kunkel.

SG Strietwald - SG DJK/TuS Leider II 5:4 (0:2). - In einem kuriosen Derby gewann die

SG aufgrund der Effektivität verdient. Leider hätte das Spiel in den ersten 45 Minuten

entscheiden können. Mit der Einwechslung von Kleiner, Lemke und Frankl kam jedoch

mehr Elan und Stabilität in das Spiel der Siedler. »In der Nachspielzeit wurde es trotz einer

5:2-Führung nochmal eng. Heute haben wir gegen spielerisch bessere Gäste vor allem

kämpferisch geglänzt«, lobte SG-Pressemann Reinhold Brandmüller.
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